
Gemeindeverwaltung Neusitz
91616 Neusitz, Im Dorf 14
Telefon 09861/8205 
Fax 09861/86843
E-Mail: info@neusitz.de 
Homepage: www.neusitz
Allgemeine Sprechstunden im Rathaus:
Dienstag  von 19 bis 20 Uhr und 
Donnerstag von  9 bis 11 Uhr. 

Renten- und Meldeangelegenheiten
Pass- und Personalausweisanträge, Kas-
sengeschäfte, Standesamtsangelegenhei-
ten u. ä. werden in der Verwaltungs-
gemeinschaft (VG) Rothenburg, Laible-
straße 31, Telefon 94350, für die Ge-
meinde Neusitz erledigt. 
Büro- und Sprechzeiten in der VG: Mon-
tag bis Mittwoch 8 bis 12 Uhr, Donners-
tag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr,
Freitag 8 bis 12 Uhr.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich hoffe Sie hatten im Sommer einige
Tage Auszeit und Entspannung, um mit
Schwung in den Jahresendspurt zu star-
ten. Auch die Gemeinde hat einige Pro-
jekte, welche die nächsten Monate zur
Entscheidung und Vergabe anstehen. Die
Planungen für die Dorfplatzgestaltung
laufen auf Hochtouren. Es ist angedacht,
dass in den kommenden Wochen die
Ausschreibung startet und die Vergabe
der Arbeiten erfolgt, damit 2024 die Neu-
gestaltung durchgeführt werden kann.
Auch die restliche Ausschreibung der Sa-
nierung des Regenüberlaufbeckens am
Bauhof steht an, damit die Arbeiten 2024
erfolgen können. Und auch bei der drit-
ten großen Baustelle der Gemeinde im
kommenden Jahr, der Glasfaserausbau,
laufen die Planungen auf Hochtouren
(siehe weiterer Bericht).
Schöne Grüße

Dorfladen Neusitz
Seit Anfang Juli ist unser Dorfladen eröff-
net. Und bereits jetzt ist er nicht mehr aus
unserem Gemeindeleben wegzudenken.
Er bereichert unseren Alltag mit tollen
Produkten und man trifft immer jeman-
den zum Plauschen, wenn man einkauft
oder sich im Café hinsetzt.
Vielen Dank an alle stillen Gesellschaf-
ter, ehrenamtlichen Helfer und dem Per-
sonal im Laden für die Unterstützung zur

1. Bürgermeister Gemeinde Neusitz



Realisierung des Dorfladens. Dass bei
einem Start von 0 auf 100 mit knapp
3000 Artikel und einem neu zusammen-
gestellten Team nicht alles sofort perfekt
läuft, ist in der Startphase unvermeidlich.
Es ist aber auch der Ansporn, täglich bes-
ser zu werden. Ich hoffe, dass Sie unse-
ren Dorfladen auch in Zukunft so gut
annehmen.

Öffnungszeiten Laden: 
Montag bis Freitag 6.30 bis 13 und 15 bis
18 Uhr, Samstag 7 bis13 Uhr, Sonntag
Backwaren von 7.30 bis 10.30 Uhr.
Öffnungszeiten Café: 
Montag bis Freitag 6.30 bis 13 und 15 bis
18 Uhr, Samstag 7 bis 13 Uhr, Sonntag 14
bis 17 Uhr.
Ehrenamtliche Helfer für sonntags im
Dorfladen gesucht. Sonntagvormittag fri-
sche Brötchen holen oder nachmittags in
gemütlicher Runde Kaffee und Kuchen
genießen – das will der Dorfladen Neu-
sitz auch weiterhin allen Kunden und
Gästen ermöglichen. Dafür brauchen wir
jedoch Unterstützung durch ehrenamtli-
che Helfer, die gerne mit Menschen
reden, zupacken können und sich über
ein Dankeschön freuen. Es gibt viele
Möglichkeiten zu helfen und damit Men-
schen Freude zu machen. Ist das nicht
eine schöne Aufgabe? Aus Erfahrung
kann ich sagen, es macht Spaß und bringt
unendlich viel Freude auch ins eigene
Leben. Also, denken Sie kurz nach und
rufen Sie mich an. Es gibt nichts Gutes,
außer man tut es. Geben Sie sich die Ehre
und lassen Sie sich in diesem Amt ehren.
Monika Becker, Gesellschafterin Dorfla-

den Neusitz UG, 40 Jahre Ehrenamt, Te-
lefon 0162/2519393.    

Wertstoffhof
Öffnungszeiten: Samstag 13 bis 15 Uhr.
Bis Ende Oktober ist der WSH zusätzlich
mittwochs von 17 bis 18 Uhr (nur An-
nahme von Grüngut, Ästen und Bau-
schutt) geöffnet.

Friedhof
Bitte werfen Sie auf den Abfall nur Grün-
gut, Erde, Pflanzenteile oder organisches
Material. Bitte entsorgen Sie Plastikteile,
wie z. B. Blumentöpfe, separat. Die Pflan-
zenabfälle werden kompostiert und die
Plastikteile müssen per Hand heraussor-
tiert werden. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis.

Heckenschnitt
Wir bitten darum, dass in Straßen oder
Gehwegen hineinwachsende Bäume,
Sträucher und Hecken, auch im Bereich
der Straßenbeleuchtungsmasten, recht-
zeitig zurückgeschnitten werden sollten.
Diese Arbeiten dürfen nach Naturschutz-
recht von Oktober bis Ende Februar erle-
digt werden. 

Spatenstich Neubau Feuerwehrhaus

Nach viel Vorplanung durften wir am 24.
August den Spatenstich für den Neubau
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des Feuerwehrhauses in Neusitz machen.
Vielen Dank für die tatkräftige Unterstüt-
zung an das Ing.-Büro Stein, die Baufirma
Uli Bau, den Feuerwehrkommandanten
Florian Meyer und Kreisbrandinspektor
Gerd Meier. Mit Hochdruck werden die
Arbeiten vorangetrieben, damit der plan-
mäßige Umzug der Feuerwehr im Som-
mer 2024 erfolgen kann.

Flurbereinigungsverfahren 
„Kernwegenetz“

Der Startschuss ist gefallen. Zusammen
mit den Gemeinden Windelsbach, Ges-
lau, Colmberg und Insingen hat die Ge-
meinde Neusitz die Urkunde vom Amt
für Ländliche Entwicklung für die Einlei-
tung des Flurbereinigungsverfahren
„Kernwegenetz“ erhalten. In diesem Ver-
fahren werden in den fünf Gemeinden
insgesamt zehn Kilometer Feldwege sa-
niert. Aus Neusitz mit dabei ist unser
Fischweiherweg. Auch wenn die Umset-
zung noch etwas dauert, freuen wir uns,
dass die Planungen gestartet sind.

Ferienprogramm
Vielen Dank an alle Macher, Helfer und
Unterstützer der Aktionen und Veranstal-
tungen des Ferienprogramms. Anbei ei-
nige tolle Impressionen aus der
Gemeinde, die im Rahmen des Malwett-
bewerbs im Ferienmagazin, von unseren

Kindern erstellt wurden. Vielen Dank an
alle teilnehmenden Kinder. Wir haben
uns eine Überraschung für alle Teilneh-
mer ausgedacht.

Aus dem Gemeinderat
Baugesuch: Aufsetzen Dachgauben, Ein-
bau Ferienwohnung, Aufstellen von zwei
Tiny-House-Modulen; Neubau Zweifa-
milienhaus und Doppelcarport; Anbau an
bestehende Hackschnitzelheizung; An-
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trag auf Abweichung der Abstandsflächen
nach Art. 63 Errichtung einer PV-Park-
platzüberdachung am Dorfladen Neusitz;
Überprüfung; Hundesteuersatzung; Voll-
zug des Kommunalabgabengesetzes
(KAG) Änderung der Beitrags- und Ge-
bührensatzung zur Entwässerungssatzung
(BGS-EWS); Vollzug des Kommunalabga-
bengesetzes (KAG) Änderung der Bei-
trags- und Gebührensatzung zur
Wasserabgabesatzung (BGS-WAS); An-
trag Kommunales Wohnraumförderpro-
gramm; Vergabe verschiedener Gewerke
Neubau Feuerwehrhaus; Vergabe Ge-
werk Tiefbau Sanierung RÜB Neusitz.
Für weitere Einzelheiten aus den Ge-
meinderatssitzungen stehen die Proto-
kolle zur Einsicht im Rathaus zur
Verfügung. Vereinbaren Sie einfach einen
Termin. Die Protokolle hängen auch in
den Schaukästen. Nächste  Sitzungster-
mine:  Mo., 16. Oktober, Mo., 20.Nov-
dember, und Mo., 18. Dezember (jeweils
19.30 Uhr). Die Tagesordnung der nächs-
ten Gemeinderatssitzung ist ca. eine
Woche vor der Sitzung einsehbar unter:
www.neusitz.de/gemeinde/gemeinderat/

Landtags- und Bezirkswahl

Am 8. Oktober findet die Landtags- und
Bezirkswahl statt. In gewohnter Weise
können Sie neben den Wahllokalen im
Rathaus Neusitz und im DGH Schweins-
dorf von 8 bis 18 Uhr, auch per Briefwahl

abstimmen. Bereits jetzt darf ich meinen
herzlichen Dank an alle Wahlhelfer aus-
sprechen, die wieder für einen reibungs-
losen Ablauf sorgen werden. Jede
stimmberechtigte Person erhält insgesamt
vier Stimmzettel, zwei weiße Stimmzet-
tel für die Erststimme und die Zweit-
stimme bei der Landtagswahl und zwei
blaue für die Bezirkswahl. Auf jedem der
vier Stimmzettel ist ein Kreuz zu machen.

Wohnung zu vermieten

Schweinsdorf 37 (MFH Otilia) 1. OG,
Größe 92 m², 3 Zimmer, Flur, Küche,
Bad, Abstellraum, Balkon, Abstellraum
im KG; verfügbar ab 1. November. Muss
mit mindestens vier Personen bezogen
werden! Weitere Infos gibt’s bei der Ge-
meinde Neusitz (Telefon 8205 oder
info@neusitz.de).

Ratten und Ungeziefer
Die Entsorgung von Essenresten, Katzen-
futter o. ä. darf nicht über die Kanalisa-
tion erfolgen. Dies führt zu einem starken
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Anstieg der Rattenpopulation in den Ab-
wasserkanälen. Auch das Ausbringen von
fleischhaltigen Speiseresten auf dem
Kompost fördert die Vermehrung der Rat-
ten. Bitte entsorgen Sie diese Materialien
in die Biotonne. Vielen Dank.

Nachbarschaftslärm
Bitte denken Sie auch an Ihre Nachbar-
schaft, wenn Sie lärmintensive Tätigkei-
ten durchführen. Vielleicht hilft hier die
Fragestellung, wie Sie es finden, wenn
der Nachbar diese Arbeit macht. Hierfür
gibt es verschiedene Ruhezeiten. All-
gemeiner Lärm (Gartenarbeit, Grill-
abende …) hat folgende Ruhezeiten:
Sonn- und Feiertage ganztägige Ruhe;
Mittagsruhe 13 bis 15 Uhr; Nachtruhe 22
bis 6 Uhr. Laute Geräte (z. B. Laubbläser)
haben strengere Ruhezeiten. Vielen Dank
für die Rücksicht auf Ihre Mitmenschen.

Flächen gesucht
Die Gemeinde ist laufend auf der Suche
nach Grundstücken, Äckern und Wiesen
zum Kaufen. Bei Verkaufsinteresse oder
weiteren Fragen, freuen wir uns über Ihre
Kontaktaufnahme.

Pachtzahlung 
für das Pachtjahr 2022/2023
Sehr geehrte Pächterinnen und Pächter
der gemeindlichen Flächen. Der Pacht-
zins der von Ihnen gepachteten Flächen
ist für das Pachtjahr 2022/2023 zum 
1. November zur Zahlung fällig. Sollten
Sie noch kein SEPA-Lastschriftmandat ab-
gegeben haben, so denken Sie bitte
daran, diesen unter Angabe des Verwen-
dungszweckes „Pacht 2022/2023“ zum
Fälligkeitsdatum auf eines der nachfol-
gend genannten Konten zu überweisen:
Bankverbindungen der Gemeinde Neu-

sitz: VR-Bank Mittelfranken Mittel eG,
IBAN  DE79765600600005012430, BIC
GENODEF1ANS; Sparkasse Ansbach,
IBAN DE66765500000703259002, BIC
BYLADEM1ANS.

Glasfaser-Infoveranstaltung 
am 9. November im DGH Schweinsdorf

Am 11. Septem-
ber wurde der of-
fizielle Vertrag
mit der Firma
Pegnitzenergie
zum Ausbau des
Glasfasernetzes
vollzogen. Peg-
nitzenergie hat
auch das bereits
in der Gemeinde

vorhandene Glasfasernetz gebaut. Die
Detailplanungen für den Ausbau laufen
auf Hochtouren. Jedes Grundstück das im
Fördergebiet liegt, bekommt einen kos-
tenlosen Glasfaseranschluss gelegt. Das
trifft auf 457 Haushalte und Grundstücke
zu. Weitere Infos, welche Grundstücke
dabei sind, sehen Sie auf unserer Home-
page www.neusitz.de/projekte/breitband-
erschliessung-gigabit-programm unter
Punkt 4 „Karte des Erschließungsgebiets“.
Der Abschluss eines Vertrags mit der
Firma M-Net ist hierfür nicht notwendig.
Wichtig ist jedoch, dass Sie die Zustim-
mung zur Verlegung des Anschlusses in
Ihr Haus erteilen. 
Nur jetzt haben Sie diese Chance 
eines kostenlosen Anschlusses. Hierfür
wollen wir bereits jetzt Werbung ma-
chen. Wann die Meldephase startet und
wir genau diese abläuft, können wir zum
jetzigem Zeitpunkt noch nicht sagen. Wir
halten Sie jedoch darüber auf dem Lau-
fenden.
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Aufgrund der Bedingungen des Förder-
programms konnten einzelne Anwesen
nicht in der Förderkulisse untergebracht
werden. Das trifft vor allem die Straßen
„Kirchfeldring“ und die „Alte Steige“, da
hier bereits Glasfaser in der Straße liegt
und „Im Dorf“, da hier die Dt. Telekom
über Kupferkabel und Vectoring mehr als
100 Mbit/sec. anbieten kann. Dass diese
Haushalte keine Förderung im Rahmen
des Förderprogrammes erhalten, finden
wir für nicht richtig, jedoch müssen wir
die Förderbedingungen akzeptieren. Für
diese Haushalte haben wir einen guten
Anschlusspreis im Rahmen der Bauarbei-
ten verhandelt. Diese sind deutlich güns-
tiger, als wenn Sie die Glasfaserverlegung
selbstständig organisieren, daher ist auch
hier unsere Empfehlung, den Anschluss
legen zu lassen. 

Die PEGO Pegnitzenergie GmbH und 
M-net planen am Abend des Donnerstag, 
9. November eine Infoveranstaltung zum
geförderten Glasfaser-Ausbau in Neusitz.
Die betroffenen Haushalte erhalten recht-

zeitig vor dem Termin noch eine geson-
derte Einladung.

NACHRICHTEN LANDRATSAMT ANSBACH
Rote Zusatzrestabfallsäcke 
nur noch im Jahr 2023 gültig
Für den Gebührenzeitraum 2024 bis
2027 werden die Abfallgebühren neu kal-

kuliert. Die genauen Gebühren werden
zu gegebener Zeit bekannt gegeben. Für
den neuen Gebührenzeitraum wird es
zudem neue Zusatzrestabfallsäcke geben,
diesmal in der Farbe weiß/transparent. 
Bitte beachten Sie, dass ab dem neuen
Jahr (1. Januar 2024) die alten, aber bis-
her noch akzeptierten rot/transparenten
Säcke nicht mehr gültig sind. Sollten Sie
noch im Besitz rot/transparenter Säcke
sein, sollten sie noch heuer verbraucht
werden. Die gerade aktuellen blau/trans-
parenten Säcke werden ab dem 1. Januar
2024 weiterhin von der Müllabfuhr mit-
genommen, wenn diese mit einer zusätz-
lichen Gebührenmarke beklebt sind.
Diese können Sie in Ihrer Gemeindever-
waltung erwerben. Da die zukünftige Ge-
bührenhöhe derzeit noch nicht feststeht,
kann auch noch kein Preis für die neuen
weiß/transparenten Zusatzrestabfallsäcke
bekanntgegeben werden. Auch der Preis

Herbert Hirsch (Geschäftsleitung Firma PEGP Peg-
nitzenergie GmbH; Bauherr), Manuel Döhler (1.
Bürgermeister Gemeinde Neusitz), Gerhard Kräm-
mer (Projektmanager M-Net; Netzbetreiber) v.l.n.r.



für die zusätzlichen Gebührenmarken für
die blau/transparenten Säcke ist noch
nicht bekannt. Sobald die neuen Gebüh-
renhöhen feststehen werden sie auf unse-
rer Internetseite unter www.landkreis-
ansbach.de veröffentlicht.

Veranstaltung der staatlich anerkannten
Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen am Gesundheitsamt I Landrats-
amt Ansbach
Zweiteilige Informationsveranstaltung für
werdende Eltern – ONLINE.
Gelungener Start mit Baby, Mittwoch, 11.
Oktober, 18 Uhr. Praktische Tipps und
nützliche Informationen für einen gelas-
senen Start ins Familienleben; Die ersten
Wochen als Mutter, Vater, Kind; Entwick-
lung des Kindes in den ersten Wochen;
sichere Bindung. Informationsabend für
werdende Eltern, Mittwoch, 18. Oktober,
18 Uhr. Richtige Ernährung in der
Schwangerschaft und Stillzeit; Informa-
tionen zu Mutterschutz, Elternzeit, El-
terngeld, Familiengeld  u. v. m.
24. Oktober. 19.30 Uhr: Schulstress und
Prüfungsängste vermeiden – Was können
Eltern tun? Nach der Corona-Pandemie
fiel es vielen Kindern schwer, sich wieder
in den Schulalltag einzufinden. Die Refe-
rentin geht in ihrem Vortrag darauf ein,
wie sie als Eltern Ihre Kinder begleiten
können. Referentin: Andrea Kaiser, Ju-
gend- und Familienberatungsstelle in
Stadt und Landkreis Ansbach, Sozialpä-
dagogin (MA), Spielpädagogin und Acht-
samkeitstrainerin. Ort: Rothenburg o.T.,
Berufsschule, Bezoldweg 31, 2. Stock.
21. November, 19.30 Uhr: Essen lernen
– kein Problem! Die AOK-Ernährungsbe-
raterin gibt Ihnen Tipps und informiert Sie
über eine gesunde und wohlschme-
ckende Kost für Kinder im Alter von 1 bis

5 Jahren. Referentin: Ulrike, Krömer, Di-
plom-Oecotrophologin, AOK Ansbach.
Ort: Rothenburg o.T., Berufsschule, Be-
zoldweg 31, 2. Stock.
Anmeldung erforderlich per Telefon
09851/3052 oder unter gesundheitsamt.
dkb@landratsamt-ansbach.de 

Arbeiten am Neubau 
der Integrierten Leitstelle schreiten voran
Im Ansbacher Stadtteil Brodswinden ent-
steht auf einem 5.000 Quadratmeter gro-
ßen Grundstück der Neubau der
Integrierten Leitstelle (ILS) für die Land-
kreise Ansbach und Neustadt/Aisch-Bad
Windsheim sowie die Stadt Ansbach. Vor
rund zwei Monaten wurde mit den ersten
Bauarbeiten begonnen. 
Beeindruckt zeigten sich Verbandsvorsit-
zender Landrat Dr. Jürgen Ludwig und die
Verbandsräte davon, in welch kurzer Zeit
der Rohbau bereits in die Höhe gewach-
sen ist. Derzeit dominieren vor allem
massive Stahlbetonwände das Bild auf
der Baustelle. Fertig gestellt sein soll die
neue Integrierte Leitstelle in der zweiten
Hälfte des Jahres 2025. Mit einer Photo-
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Landrat Dr. Jürgen Ludwig und Landrat Helmut
Weiß vom Landkreis Neustadt/Aisch-Bad Wind-
sheim und Bürgermeister Dr. Markus Bucka der
Stadt Ansbach (vorne Mitte) informierten sich mit
Verbandsräten des Zweckverbands für Rettungs-
dienst und Feuerwehralarmierung vor Ort über die
Fortschritte am Neubau der Integrierten Leitstelle im
Ansbacher Stadtteil Brodswinden.

Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein
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voltaikanlage sowie begrünten Dachflä-
chen wird sie den Anforderungen an ein
zeitgemäßes Bauen voll entsprechen.
Während sich im Erdgeschoss der neuen
Leitstelle überwiegend Technikräume be-
finden, wird der eigentliche Einsatzleit-
raum darüber liegen. Ebenfalls nach
Brodswinden umziehen wird das vier
Mitarbeiter umfassende Team des Zweck-
verbands für Rettungsdienst und Feuer-
wehralarmierung. 
Die Kostenberechnung belief sich zum
Stand August 2022 auf 28,6 Mio. €. Auf-
grund der Indexierung und Hochrech-
nung bis zur Fertigstellung ergibt dies
voraussichtlich Gesamtkosten von 32,9
Mio. €. Mit dem Neubau ist eine deutli-
che Flächenmehrung gegenüber der Be-
stands-ILS im Ansbacher Stadtteil Eyb
verbunden. Dies liegt insbesondere
daran, dass in der derzeitigen ILS be-
stimmte Betriebsbereiche überhaupt
nicht vorhanden sind oder einer Doppel-
nutzung unterliegen, was bei größeren
Einsatzlagen zu deutlichen Einschrän-
kungen des Betriebes führt. Ebenso sind
seit Betriebsbeginn Räume in der Feuer-
wache Ansbach sowie seit drei Jahren
Container für Arbeitsplätze angemietet.
So wird im Neubau erstmals Platz unter
anderem für einen Sonderlagenraum,
einen Aufenthaltsraum, Umkleiden, 
Duschen, Lagerräume, den BOS-Funk,
Sicherheitsbeleuchtung und einen Schu-
lungs-/Besprechungsraum geschaffen.
Mehr Fläche wird im Neubau insbeson-
dere für Serverräume, Sanitäranlagen,
Klima-/Lüftungszentralen und auch
Löschanlagen benötigt.
Auch der personellen Entwicklung wird
Rechnung getragen: So waren es in 2011,
dem Jahr der Betriebsaufnahme, 25 Mit-
arbeiter, davon 19 Disponenten. Derzeit

sind 53 Mitarbeiter in der Integrierten
Leitstelle tätig, davon 31 Disponenten.

Bayerische Karpfensaison durch 
Dr. Markus Söder und Michaela Kaniber
im Landkreis Ansbach eröffnet
Die Bayerische Karpfensaison eröffneten
nun gemeinsam Bayerns Ministerpräsi-
dent Dr. Markus Söder sowie die Bayeri-
sche Staatsministerin für Ernährung,

Landwirtschaft und Forsten Michaela 
Kaniber beim Fischhaus Wiesethgrund in
Rottnersdorf (Markt Bechhofen). Unter-
malt von Blasmusik des Spielmannszugs
Bechhofen stiegen Dr. Markus Söder, der
stellvertretende Landrat Hans Henninger
und der 1. Bürgermeister des Marktes
Bechhofen in den Fischweiher und ern-
teten die ersten Karpfen. 
„Der Karpfen hat in unserer Region einen
hohen Stellenwert und begeistert jede
Saison aufs Neue mit seinem einzigarti-
gen Geschmack. Es ist wirklich schön,
dass die Fischhöfe im Landkreis solch ein
hochwertiges und leckeres Lebensmittel
liefern“, sagt Hans Henninger. 

Im Fischteich des Fischhauses Wiesethgrund in
Rottnersdorf (Markt Bechhofen) wurde nun die
Bayerische Karpfensaison durch Ministerpräsident
Dr. Markus Söder (Mitte) eröffnet. 

Foto: Landratsamt Ansbach/Josephine Georgi



Traditionell kommt der Karpfen in allen
Monaten auf den Teller, die den Buch-
stabe R im Namen haben. Bis Ende April
2024 können Liebhaber den Fisch nun
also wieder auf den Fischhöfen im Land-
kreis Ansbach kaufen oder in den Gast-
häusern essen. 

Außensprechtage der Pflegeberatungs-
stelle des Landkreises Ansbach 
in Rothenburg
Die Sprechtage der Pflegeberatungsstelle
finden an den folgenden Terminen je-
weils zwischen 8 Uhr und 12 Uhr im Be-
ratungszimmer am Grünen Markt 1 in
Rothenburg statt: Freitag, 15. September,
Freitag 20. Oktober, und Freitag, 24. No-
vember.
Neben der Abklärung des persönlichen
Hilfebedarfs durch den Pflegeberater er-
halten Sie Beratung über die Leistungen
der Sozialen Pflegeversicherung, die 
Finanzierung der Pflege, das Bayerisches
Landespflegegeld sowie der Ausgestal-
tung der Pflege und Betreuung im ambu-
lanten, teilstationären oder stationären
Bereich. Die Pflegeberatungsstelle ist 
bei Anträgen, wie etwa dem Antrag auf
einen Pflegegrad oder dem Schwerbehin-
derten-Antrag, gerne behilflich. Unter-
stützung erfahren Sie auch bei
Widersprüchen, um Ihren Leistungsan-
spruch gegenüber der Pflegekasse durch-
zusetzen. Fragen zu Themen wie
Kurzzeit-, Tages- oder Verhinderungs-
pflege oder zur besseren Vereinbarkeit
von Familie, Pflege und Beruf werden im
persönlichen Gespräch beantwortet. Neu
im Angebot sind die Beratungsbesuche
nach § 37 Abs. 3 SGB XI, welche für Pfle-
gegeldbezieher in regelmäßigen Abstän-
den verpflichtend sind. Auf Wunsch kann
eine Wohnraumberatung mit Informatio-

nen zur Finanzierung und Förderung
sowie auch zu alle anderen Pflegebera-
tungsangebote vor Ort bei Ihnen zu
Hause stattfinden. 
Um eine vorherige Terminvereinbarung
wird unter der Telefonnummer 0981/468-
5220 gebeten. Unter dieser Telefonnum-
mer können auch Terminvereinbarungen
für einen Vor-Ort-Beratungstermin in der
eigenen Häuslichkeit getroffen werden,
um auf die individuelle Pflege- und
Wohnsituation bedarfsgerecht beraten zu
können.

Familien in Balance – 
Was Kinder brauchen und Eltern hilft
Online-Veranstaltungsreihe Oktober
2023 bis Januar 2024.
Eine Veranstaltungsreihe vom Bündnis für
Familie im Landkreis Ansbach in Koope-
ration mit Kreisjugendring Ansbach, Ka-
tholische Erwachsenenbildung im
Landkreis Ansbach e.V., Eltern-, Jugend-
und Familienberatungsstelle des Land-
kreises Ansbach und der Stadt Ansbach,
Evangelisches Bildungswerk im Dekanat
Ansbach e.V.
5. Oktober, 19.30 Uhr, Friedenskirche
Gemeindehaus. „Kinder klar und wert-
schätzend führen" für päd. Fachkräfte, El-
tern und Großeltern. Referentin: Sigrid
Strobel (Pädagogin und Fachdozentin
Lingva Eterna). Veranstalter: Evangeli-
sches Bildungswerk im Dekanat Ansbach
Anmeldung unter https://www.evangeli-
sche-termine.de/d-6686836 
26. Oktober, 19 Uhr (Online). „Ge-
schwister haben sich zum Streiten gern“.
Referentin: Petra Herold-Scheidler (Sozi-
alpädagogin, Familientherapeutin). Ver-
anstalter: Eltern-, Jugend- und Fami-
lienberatungsstelle Ansbach.
Anmeldung unter www.erziehungsbera-
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tung.landkreis-ansbach.de oder 0981/
468-5555.
5. Dezember, 19 Uhr (Online). „Wenn
Essen zum Problem wird …“. Referentin:
Christine Dietrich (Sozialpädagogin). Ver-
anstalter: Gesundheitsamt Ansbach.
Anmeldung unter christine.dietrich@
landratsamt-ansbach.de oder bei Chris-
tine Dietrich 0981/468-7112. 
24. Januar 2024,19 Uhr (Online). „Schul-
stress und Prüfungsängste vermeiden – Was
können Eltern tun?“. Referentin: Andrea
Kaiser (Sozialpädagogin M.A., Spielthera-
peutin, tiergestützte Therapie, Achtsam-
keitstrainerin). Veranstalter: Eltern-, Jugend-
und Familienberatungsstelle Ansbach.
Anmeldung unter andrea.kaiser@land-
ratsamt-ansbach.de oder bei Andrea 
Kaiser 0981/468-5511
25. Januar 2024, 19.30 Uhr (Online).
„Sprache auf Augenhöhe" – Entwick-
lungsgerechte Alltagssprache mit Kindern
von 0 bis 6 Jahren. Referentin: Petra Star-
gardt (Heilpädagogin und Montessori Pä-
dagogin). Veranstalter: Evangelisches
Bildungswerk im Dekanat Ansbach.
Anmeldung unter https://www.evangeli-
sche-termine.de/d-6687345

Oktober im Naturpark Frankenhöhe
Für den goldenen Herbst hat der Naturpark
Frankenhöhe wieder ein paar Veranstal-

tungen geplant. Alle Ver-
anstaltungen sind kosten-
frei. Bitte tragen Sie
wetterangepasste Kleidung
und festes Schuhwerk.
Ansprechpartnerin: Johanna Sieger, Ge-
schäftsführung Naturpark Frankenhöhe,
Feuchtwanger Straße 38, 91522 Ans-
bach, Telefon 0981/46533538, Mail: sie-
ger @naturpark-frankenhoehe.de
Kommune Diebach. 26. November, 14
Uhr. Treffpunkt: Gasthof Unteroestheim.
Titel: „Was machen Tiere im Winter“?.
Die Temperaturen sinken, das Wetter
wird strenger und eigentlich machen wir
es uns drinnen gemütlich. Aber was ma-
chen die Tiere draußen in der Natur? Auf
einer kurzen Wanderung bei jedem Wet-
ter erfahren wir spielerisch, wie sich die
einheimischen Tiere auf den Winter vor-
bereiten. Vielleicht kommt uns Menschen
da das eine oder andere bekannt vor. Dis-
tanz: 2 km, Dauer: 1,5 Stunden.

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Region
an der Romantischen Straße e.V. 
informiert:
Start in die neue LEADER-Förderphase
2023 bis 2027
Ab sofort können Projektanträge abge-
klärt und eingereicht werden
„Bürger gestalten ihre Heimat“ – wir er-
warten auch in der neuen Förderphase
wieder viele interessante Projekte und
starten den ersten Projektaufruf.
Wenn Sie Fragen zur Förderfähigkeit Ihrer
Projektidee haben, wenden Sie sich bitte
an uns. Wir unterstützen Sie gerne wäh-
rend des gesamten LEADER-Prozesses.
Bitte folgende Terminplanung beachten:
Die nächste Sitzung des Entscheidungs-
gremiums findet am 12. Oktober 2023
statt. Dieses Gremium stimmt über die
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Förderfähigkeit ab. Danach gehen die An-
träge weiter zur Bewilligung an das AELF.
Die Abgabefrist für vollständige Projekt-
beschreibungen endet am 21. September
2023. Die Unterlagen sind nach einer
Vorbesprechung der LAG-Geschäftsstelle
in Schillingsfürst zuzuleiten.
Die Veröffentlichung der zur Beschluss-
fassung anstehenden Projekte erfolgt spä-
testens am 5. Oktober.
Ausblick: Natürlich können jederzeit Pro-
jektanträge gestellt werden. Im Novem-
ber 2023 findet eine weitere Sitzung des
Entscheidungsgremiums statt.
Informationen zu unserer LAG, zu unse-
ren Projekten und zu LEADER finden Sie
auf unserer Homepage: https://www.ge-
meinsam.bayern
Pia Grimmeißen-Haider Geschäftsführe-
rin LAG Region an der Romantischen
Straße. Telefon 09868/9597591 oder per
E-mail: lag@gemeinsam.bayern.
Zu folgenden Projekten aus der letzten
LEADER-Förderphase konnten die 
Förderbescheide übergeben werden:
• E-Ladepark Schnelldorf. Projektträger:
BKP & Co. KG Gailroth. Bewilligte
LEADER-Förderung 200.000 €.

• Gäste-Service-Station Tauberzell. Pro-
jektträger: Gemeinde Adelshofen. 
Bewilligte LEADER-Förderung
102.733,50 €.
• Café Elise. Projektträger: Elisenstift
Schillingsfürst. Bewilligte LEADER-För-
derung 187.799,30 €.

• Rook-Bräu Wildenholz. Projektträger:
Christian Rook. Bewilligte LEADER-
Förderung 200.000 €.

• Bewegung und Begegnung im Marien-
hof. Projektträger: Stadt Schillingsfürst.
Bewilligte LEADER-Föderung
124.673,40 €.

• Ausstellung im Kreuzgang des Rothen-
burgMuseums. Projektträger: Große
Kreisstadt Rothenburg o. T., Rothen-
burgTourismus Service. Bewilligte 
LEADER-Förderung 35.213,68 €.

Allesamt sehr interessante Maßnahmen.
Mehr zu den Projekten finden Sie unter:
www.gemeinsam.bayern/projekte.

VdK-OV-Steinsfeld lädt zur Herbstfahrt
auf dem Brombachsee
Der VdK-OV-Steinsfeld lädt am 12. Okto-
ber zur Fahrt auf dem Brombachsee mit
der MS Brombachsee ein. Abfahrt in Rams-
berg: 11 Uhr, Ende ca. 15.30 Uhr. Die
Fahrt beinhaltet Schifffahrt, Mittagessen,
Kaffee und Unterhaltungsmusik, die Gele-
genheit gibt, das Tanzbein zu schwingen.
Die Abfahrtszeiten der Busse werden
rechtzeitg bekannt gegeben. Anmeldung:
Inge Decker, Telefon 09843/ 744, oder
Sieglinde Mendt, Telefon 09865/1291.

BdV: Einladung zum TAG DER HEIMAT 
„Krieg und Vertreibung – Geißeln der
Menschheit“. Der Bund der Vertriebenen
( BdV) lädt am Tag der Deutschen Einheit
ein zur Konzertveranstaltung „Heimat in
Liedern“. Die französische Mezzasopra-
nistin Isabelle Kusari bietet eine Auswahl
aus den schönsten deutschen Volkslie-
dern aus Mittel-, Südost- und Osteuropa.
Dienstag, 3. Oktober, 11 Uhr, Ansbach,
Karlshalle, Eintritt 4,– €.
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